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„Panem et circenses.“ Mit diesem Credo des Imperium Romanum elektrisierten und instrumentalisierten zugleich einst die Herr-
schenden durch Massenunterhaltungen das römische Volk. Im übertragenen Sinne hat sich nach rund 2’000 Jahren an diesem 
Grundkonsens bis heute nichts geändert. Dabei entwickelte sich der Fußballsport als Unterhaltungsmedium weltweit zur beliebtes-
ten Mannschafts-Sportart. In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts in Großbritannien nach heutigen Regeln entstanden, breitete 
er sich ab den 1880/90er Jahren in Kontinentaleuropa und alle anderen Erdteile aus. Heute umfasst der Welt-Fußballverband 
(FIFA) mit 208 Nationalverbänden mehr Mitgliedsstaaten als die Vereinten Nationen (UNO). Schätzungsweise knapp eine Milliarde 
Menschen, beiderlei Geschlechts, frönen der Fußball-Leidenschaft. Der Deutsche Fußball-Bund (DFB), im Januar 1900 gegründet, 
stellt mit knapp 26'000 Vereinen und etwa sechseinhalb Millionen Organisierten den größten und reichsten Einzelsportverband 
der Welt. Trotz Finanz- und Wirtschaftskrise erwirtschafteten die 20 umsatzstärksten Fußball-Klubs der Welt aus der Spielzeit 
2008/09 knapp 4 Milliarden Euro, fast 26 Millionen mehr als in der Saison davor. Der FC Bayern München, in diesem internationa-
len Ranking an 4. Stelle, wird in der aktuellen Saison beim Umsatz erstmals die 300-Millionen-Grenze überwinden. Das Zuschauer-
interesse bei Fernsehübertragungen während der Fußball-WM 2006 in Deutschland lag zeitweise bei einem Marktanteil von über 
91 %. Die jetzige FIFA-WM 2010 in Südafrika weist ähnlich hohe Werte auf. 
Diese Zahlen mögen verdeutlichen, welchen Stellenwert dem Phänomen „Fußball“, entgegen aller Krisen, Kriegen und Skandalen 
zugeschrieben wird. Trotz unübersehbarem Wertewandel: vom edlen, sportlichen Kräftemessen hin zum professionellen Amüse-
ment, zur Show- und Entertainmentindustrie. Fußball ist und bleibt ein Spiel, denn „Agon“ und „Alea“, Wettkampf und Zufall, 
bestimmen das Geschehen, ob Premiumliga oder Bezirksklasse. Die „Weltformel“ der Fußballfaszination kann, wenn überhaupt, 
nur über die Unerklärlichkeit seiner weltweiten Begeisterung gefunden werden. Psychoanalytiker behaupten gar, Fußball sei so 
schwer erklärbar wie „Liebe“. 
Gefangen von dieser immerwährenden Unberechenbarkeit, in 90 Minuten „Spiel“ alles zu gewinnen oder untröstlich verlieren zu 
können, machten sich Autor und Redaktion der 100-jährigen Vereinsgeschichte des SV Weil 1910 e. V. an die Arbeit, vergangenes 
Ballgeschehen zwischen „schönster Nebensache“ und „Hauptsache“ in Text und Bild zu veranschaulichen. 
Was herauskam, basiert auf authentischen Niederschriften bisheriger Veröffentlichungen zu den Jubiläen des SV Weil 1910, er-
gänzt und erweitert durch Fotos und historischen Verknüpfungen, die bis ins Jahr 1983 reichen. 
Mit den danach folgenden Geschehnissen ist jetzt, dank umfangreicher Zahlen und Daten in Form von Zeitungsausschnitten, Mit-
schriften, Abbildungen und Tabellen, von eifrigen Fußballenthusiasten gesammelt und aufbereitet, eine Lektüre entstanden, die in 
keinem Bücherregal fehlen darf. Vermittelt sie doch wissenswerte Geschichte und Geschichten über den Weiler Fußball und dar-
über hinaus: 
Ein Jahrhundert sportliche und gesellschaftliche Höhen und Tiefen, vom Straßenclub über den „F. C. Weil“, „Sportclub Südstern“, 
„Weiler FV“, „Sportvereinigung Weil am Rhein, Abteilung Fußball“ und schließlich „SV Weil 1910 e. V.“, ge- und erlebt in allen mög-
lichen Amateur-Spielklassen Südbadens. 
Mit unermesslichem Engagement und Teamgeist, unterstützt von Mitgliedern, Freunden, institutionellen Einrichtungen und Spon-
soren, haben zu diesem All-Age-Lesestoff dankenswerterweise beigetragen: 
 
Norbert Nußbaumer, der die Jugendszene mit dem „Junioren-Kasten“ beschrieb, 
Perseus Knab, bereitete Technik, Layout und Produktion bis zur Druckvorstufe auf, 
Karlfriedrich Meier, verfasste Text, Grafik, Spielplan und Tabellen. 
 
Bleibt zu wünschen, dass Sie, liebe Leser/innen dieser Wertebotschaft, in unserer Event-getriebenen Non-Stop-Gesellschaft genü-
gend Zeit und Muse finden, den SV Weil 1910 e. V. in seiner soziokulturellen Verantwortung erfahren und schätzen lernen. Ihn von 
heute an unterstützen. Denn: 
 
Lesen bildet – ja, macht schlau, drum werd’ Mitglied im SV! 
 

 
 
 

Vorwort der Redaktion 

100 Jahre Sportverein Weil 1910 e.V. 

1910-2010 SV Weil 1910 e.V. 4 

Karlfriedrich Meier            Perseus Knab                      Norbert Nußbaumer 



 

 

Inhaltsverzeichnis 
100 Jahre Sportverein Weil 1910 e.V. 

1910-2010 SV Weil 1910 e.V. 5 

Vorwort der Redaktion       4 
Inhaltsverzeichnis      5 
Grußwort des 1. Vorsitzenden des SV Weil 1910  
Gerhard Schmidt       7 
Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt  
Weil am Rhein Wolfgang Dietz     9 
Grußwort des DFB-Präsidenten Theo Zwanziger   11 
Grußwort des Präsidenten des Südbadischen  
Fußballverbandes Alfred Hirt     13 
Grußwort des Bezirksvorsitzenden Klaus Denzinger  15 
Grußwort der Präsidentin des Turn- und Sportring  
Doreen Eberhardt       17 
Leitbild        19 
Gruppenfoto SV Weil      20 
Totenehrung        22 
Vorstandschaft       23 
Sportzentrum Nonnenholz      25 
SV Weil 1. Mannschaft Saison 2010-2011    26 
06. März 2010       28 
1910-1919 Der Fußball erobert Weil    29 
1920-1929 Die Suche nach einer Heimat    30 
1930-1939 FC Weil + Südstern = FV Weil    36 
1945-1950 Von der Sportvereinigung Weil  
zum Sportverein Weil 1910 e.V.     40 
1950-1955 Der SV Weil feiert Premiere  
im südbadischen Oberhaus      45 
1955-1960 Nach der sportlichen Krise feiert  
der SV Weil das 50-jährige Jubiläum    49 
So weit die Füße tragen      55 
1960-1965 Der SV Weil kommt nicht über  
die 2. Amateurliga hinaus      57 
1965-1970 Der SV Weil 1910 spielt nach zwölf Jahren  
wieder in der 1. Amateurliga     59 
1970-1975 Die besten Fußballer im Bezirk kicken  
nun westlich vom Tüllinger Berg     62 
Der Teamplayer im Abwehrzentrum    71 
1975-1980 Der SV Weil wird zur festen Größe  
in der Verbandsliga Südbaden     73 
1980-1983 Der SV Weil nähert sich den Spitzenplätzen  
in der Verbandsliga       81 
Der Traum vom Fußballprofi     87 
1983-1984 Dynamik + Teamgeist =  
Verbandsligameisterschaft      89 
Er läuft und läuft und läuft      94 
1984-1985 Janusköpfiger SV Weil im 75. Jahr   97 
1985-1986 Kein Scherbenhaufen nach Oberligaabstieg  104 
DFB-Pokal 1. Runde: SV Weil - SV Werder Bremen  107 
1986-1987 Ohne Moos nichts los    108 
Durch und durch ein Weiler Bub     111 
1987-1988 Klassenerhalt mit Mannschaft  
der Namenlosen      112 
1988-1989 Abstieg nach 21 Jahren höchster  
südbadischer Spielklasse     116 
1989-1990 Zeitenwende rund ums Nonnenholz  120 
1990-1991 Mangelnde Cleverness verhindert Aufstieg  123 
Konstant erfolgreich      126 
1991-1992 Mit Dominanz und Superlativen gelingt  

der Aufstieg        127 
Peter Hofer - 1. Vorsitzender 1989-1993    132 
1992-1993 Durchwachsene Leistung reicht für  
Verbandsliga-Erhalt      133 
1993-1994 Verbandsligist SV Weil behauptet  
einstelligen Tabellenplatz      137 
1994-1995 Verbandsligafußball auf des Messers  
Schneide        141 
1995-1996 Verbandsliga ade     146 
Blau und Weiss ein Leben lang     151 
Willi Pfaffenhausen 1. Vorsitzender 1993-1997   152 
1996-1997 Der SV Weil versinkt im Mittelmass  154 
1997-1998 Super-GAU: Der SV Weil muss  
in die Bezirksliga       158 
Herbert Bee 1. Vorsitzender 1997-2000    164 
1998-1999 Knapp vorbei ist auch daneben  167 
1999-2000 Yes, we can - Meister der Bezirksliga  
wird der SV Weil       171 
Der SV Weil im Internet      177 
2000-2001 Zielvorgabe Nichtabstieg mit Platz 10  
klar erreicht        178 
2001-2002 Landesligist SV Weil auf dem Sprung  
nach Höherem       183 
Mit dem SVW durch dick und dünn    188 
2002-2003 Eine tolle SV Weil-Geschichte  
ohne Happyend       189 
Gerhard Schmidt 1. Vorsitzender seit 2000  194 
2003-2004 Chefcoach Kluge schafft den Austieg  
ins südbadische Oberhaus      197 
2004-2005 Die Nummer Nr. 1 im Bezirk Hochrhein  
ist der SV Weil       203 
2005-2006 Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer  209 
2006-2007 Der SV Weil bleibt „primus inter pares“ … 215 
2007-2008 Zuhause hui .. in Fremde pfui    220  
2008-2009 SV Weil weiter auf Rollensuche   225 
2009-2010 Aktenzeichen OL-Aufstieg ….ungelöst  231 
Der SV Weil feiert Jubiläum      238 
Ohne Sponsoren geht gar nichts     241 
Kunstrasen im Nonnenholz      242 
SV Weil - Fanshop       243 
Die Jugendabteilung des SV Weil     246 
Fußballschule Nonnenholz      262 
Vereinsvorstände des SV Weil     263 
Ehrenmitglieder des SV Weil     264 
Trainer des SV Weil       265 
Tabellenkurve des SV Weil      266 
Zuschauer des SV Weil      267 
Der SV Weil - Nr. 1 im Bezirk Hochrhein    268 
Ewige Tabelle der Verbandsliga Südbaden   270 
Wenn zarte Mädchenbeine gegen hartes Leder treten  271 
AH-Mannschaft des SV Weil     277 
Die Schiedsrichter im SV Weil     278 
Die Stimme des SV Weil      279 
Stille Wasser gründen tief      280 
Quo vadis, SV Weil       282 
Aufnahmeantrag        284 
Impressum        285 





 

 

Wenn ein Verein ein bedeutendes Jubiläum feiert, dann ist dies eigent-
lich vergleichbar mit dem runden Geburtstag einer Person: Man schaut 
zurück auf das, was war, lässt den Jubilar (hoffentlich) hochleben und 
richtet zugleich den Blick nach vorne. 
 
Blickt man zurück auf die Geschichte des SV Weil und seine Entwicklung 
in den letzten 100 Jahren, so führe ich den SV Weil nicht ohne ein gehö-
riges Stück Stolz in das Jahr seines 100. Geburtstages. Als einer der ers-
ten Vereine im Dreiländereck gegründet, entwickelte sich der SV Weil 
schnell zu einer festen Größe, nicht nur im südbadischen Fußball, son-
dern auch im sozialen Leben der Stadt.  
 
Sportlich hat der SV Weil gute wie weniger gute Zeiten erlebt: Von 1950 
bis 1989 spielte der SV Weil fast durchweg in der höchsten südbadi-
schen Spielklasse. Höhepunkt war sicherlich der Aufstieg im Jahre 1984 
in die damalige 3. deutsche Liga (Oberliga) und der Gewinn des Südba-
dischen Pokals im Jahr 1985. Mit den 90-er Jahren begann eine wechselhafte Zeit zwischen Verbandsliga und 
Bezirksliga. Mit dem Jahr 2000 und dem Aufstieg in die Landesliga ging es wieder nach oben. Seit 2004 ist der 
SV Weil wieder in der Verbandsliga Südbaden, der höchsten Südbadischen Spielklasse angekommen. Die lau-
fende Spielzeit zeigt dabei, dass diese junge, begeisternde Mannschaft noch Luft nach oben hat.  
 
Neben diesen sportlichen Erfolgen und der Freude, die wir derzeit alle an den tollen Aktivmannschaften ha-
ben, steht der SV Weil auch sonst im Jahr seines Jubiläums so gut da wie selten zuvor: Der Verein wird getra-
gen von rund 680, teils sehr engagierten Mitgliedern und hat eine der größten Jugendabteilungen im südba-
dischen Fußball. Der SV Weil wird auch in Zukunft an seiner Philosophie festhalten, hauptsächlich Spieler aus 
der eigenen Jugend in den Aktivbereich zu integrieren. Hierzu passt, dass der Verein seit Jahren den Weg der 
wirtschaftlichen Konsolidierung und Entschuldung eingeschlagen hat. 
 
Neben diesen „harten“ Fakten zeichnet den SV Weil auch heute noch das aus, was ihn seit so langer Zeit zu 
einem besonderen Verein und zu einer Heimat für viele Fußballer und Fußballbegeisterte in der Region macht. 
Seit meinem Eintritt in den Verein als neunjähriger Junge durfte ich miterleben, dass der SV Weil von einer 
Kameradschaftlichkeit und Verbundenheit unter den Sportlern und Mitgliedern geprägt ist, wie sie selten vor-
zufinden ist. Teamkameraden und Vereinsmitglieder werden häufig zu Freunden, und Fußballer, die für den 
SV Weil die Fußballschuhe geschnürt haben, bleiben dem SV Weil oft lange verbunden und engagieren sich 
nach ihrer aktiven Zeit auf vielfältigste Weise für den Verein. Spieler, die neu in den Verein eintreten, sprechen 
häufig davon, dass sie sich beim SV Weil nicht nur sportlich, sondern auch sozial besonders wohl fühlen. 
 
Diese Verbindung aus erfolgsorientiertem Fußballverein und Solidargemeinschaft hat den SV Weil in seiner Ge-
schichte ausgezeichnet und zu etwas Besonderem gemacht. Für die Zukunft wünsche ich mir, dass diese glückliche 
Verbindung erhalten und fortentwickelt wird. Ich wünsche mir, dass sich die Mitglieder des SV Weil weiterhin und 
noch ein bisschen darüber hinaus für den Verein engagieren: Denn ein Verein ist nur so gut wie das Engagement 
seiner Mitglieder. Außerdem wünsche ich mir, dass der SV Weil im sozialen Leben der Stadt weiterhin die Rolle 
spielen und ausbauen kann, die ihm angesichts seiner großen, integrierenden Jugendarbeit zukommt. 
 
Danken möchte ich an dieser Stelle meinen Vorstandskollegen, allen Helfern und Engagierten, sowie sämtlichen 
Sponsoren. Ohne die Unterstützung durch diese Gruppen wäre der SV Weil nicht das, was er heute ist. 
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Der Sportverein Weil 1910 e.V. feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen. Zu diesem Jubiläum gratuliere ich - auch im Namen des Ge-
meinderates - sehr herzlich. 
 
Rund 680 Mitglieder machen deutlich, dass der Verein nach 100-
jähriger Geschichte zu einem aktiven Mitglied der modernen Sportbe-
wegung in unserer Stadt geworden ist und hervorragende  gesund-
heitspolitische, sozial- und jugendpolitische Arbeit für die Gesellschaft 
leistet. 
 
Nahezu die Hälfte der Vereinsmitglieder sind Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren.  Als Oberbürgermeister der Stadt Weil am Rhein freue 
ich mich darüber, denn gerade die Jugendarbeit ist in der heutigen Zeit 
besonders wichtig und wertvoll. Diese stand und steht im Mittelpunkt 
der Vereinsarbeit und ist weit über die Stadt- und Bezirksgrenzen hin-
aus anerkannt und kann als beispielhaft bezeichnet werden. 
 
Heute, 100 Jahre nach der Gründung, gilt es jenen Dank zu sagen, die den Fußballverein gegründet und über 
all die Jahrzehnte erfolgreich geführt haben. Es haben sich immer wieder Verantwortliche gefunden, die ge-
tragen vom Sportgeist, die Ärmel hochgekrempelt und mit Ehrgeiz und Motivation den Verein in seinem Fort-
bestand gesichert haben. Ihnen allen verdanken wir, dass der Verein heute mit Stolz auf seine Vergangenheit 
zurückblicken und mit Zuversicht den Weg in die Zukunft gehen kann. 
 
Zum Jubiläumsjahr wünsche ich dem Sportverein Weil 1910 e.V. einen weiterhin erfolgreichen Weg, verbun-
den mit allen guten Wünschen für eine positive Sportentwicklung. Zum Zeitpunkt der Abgabefrist des Gruß-
wortes sehen diese besonders aussichtsreich aus. Die 1. Mannschaft steht in der Verbandsliga an der Tabel-
lenspitze und liebäugelt mit dem Aufstieg in die Oberliga Baden-Württemberg. Dieser würde das Jubiläum 
krönen. 
 
Der in den letzten Monaten gewünschte Neubau eines Kunstrasenplatzes im Sportzentrum Nonnenholz kann 
derzeit aufgrund der angespannten städtischen Finanzlage leider noch nicht realisiert werden. Der Erfüllung 
des Wunsches wird die Stadt in ihrer Agenda die gebührende Priorität einräumen. 
 
Zum Abschluss möchte ich allen Jubiläumsveranstaltungen einen erfolgreiche Verlauf wünschen und ein Zitat 
des dem Fußball sehr zugetanen Schriftstellers Rohr Wolf erwähnen: 
 
 "Die Welt ist zwar kein Fußball, aber im Fußball findet sich eine Menge Welt." 
 
Dem ist nichts mehr hinzuzufügen! 
 
 
Wolfgang Dietz 
Oberbürgermeister 
 
 
 

Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Weil am Rhein  
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Liebe Fußballfreunde, 
 
der SV Weil kann im Jahr 2010 auf eine interessante und sicherlich oft-
mals bewegte 100-jährige Geschichte zurückblicken. Zu diesem beson-
derem Jubiläum gratuliere ich sehr herzlich. 
 
Der Fußball hat viele Facetten und ist im Kleinen wie im Großen stark 
und wichtig. Er bringt die Menschen zusammen, wie es so kein anderer 
gesellschaftlicher Bereich zu leisten vermag. Gerade wir, in unserem 
Verband mit 6,5 Millionen Mitgliedern, haben die große Chance, dazu 
beizutragen, dass sich Menschen sportlich, freundschaftlich und fair 
begegnen. Das Ziel all unserer Anstrengungen muss stets sein, darauf 
aufmerksam zu machen, dass "Fußball ein starkes Stück Leben" ist und 
alle Verantwortlichen sich ihrem gesellschaftspolitischen Auftrag stel-
len. Dazu gehört es, Regeln zu beachten und einzuhalten, Fairplay zu 
bewahren und zu praktizieren, sich gegen Gewalt, Rassismus, Frem-
denfeindlichkeit und jedwede Art von Diskriminierung zu wehren. Wer-
te, zu denen sich der SV Weil in seinem Leitbild bekennt, und die sich in 
seiner engagierten Nachwuchsarbeit und einem ambitionierten Leistungsfußballkonzept niederschlagen. 
 
Seine große Wirkung und seine wichtige Rolle als gesellschaftlicher Integrationsmotor entfacht der Fußball in 
erster Linie über das, was an der Basis geschieht. Neben der Arbeit in den Bundesligaklubs und den Summen, 
die im Fußball immer wieder eine Rolle spielen, muss deshalb immer auch der Blick auf die Menschen gerich-
tet werden, die unseren Sport im Wesentlichen tragen. Nur allzu selten wird das verantwortungsvolle Wirken 
der vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter in den Vereinen wahrgenommen, die mit ihrem Engagement die sozia-
le Kompetenz des Fußballsports verkörpern. Von ihrem Einsatz profitieren insbesondere die Kinder und Ju-
gendlichen, deren Förderung auf allen Ebenen uns stets am Herzen liegen muss. 
 
Das 100. Jubiläum bietet Anlass, den SV Weil zu ehren, der über alle Höhen und Tiefen gesellschaftlicher Be-
dingungen im Deutschland des 20. Jahrhunderts hinweg vielen Menschen Kultur- und Lebensraum geliefert 
hat. Es ist gleichzeitig eine willkommene Gelegenheit, den ehrenamtlichen Helfern im Verein einmal Danke zu 
sagen für ihren vorbildlichen Einsatz. Ohne sie wäre ein intaktes Vereinsleben und die Organisation unseres 
Sports undenkbar. 
 
Ich wünsche dem SV Weil, seinen Ehrenamtlichen, seinen Sportlern und allen Mitgliedern, Sponsoren und 
Freunden viel Spaß bei den Jubiläumsfeierlichkeiten und für die Zukunft alles Gute, damit der Verein auch im 
neuen Jahrhundert seines Bestehens weiterhin ein stabiler Faktor des gesellschaftlichen Lebens in der Ge-
meinde bleibt. 
 
 
Dr. Theo Zwanziger 
DFB-Präsident 
 
 
 
 

Grußwort des DFB-Präsidenten  
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Wir bauen die Brücke zwischen 
Verkäufer – Käufer und Vermieter – Mieter 

 
 

Wertermittlungen, Erstellen von Exposes, Besichtigungen, 
Beratungen, Verhandlungsgespräche, Vertragsgestaltun-

gen, 
Finanzierungsbeschaffungen etc. gehören zu unseren 
Dienstleistungen bei diskreter, seriösen Bearbeitung. 

 
 

Für uns und unsere Kunden suchen 
wir: 

 
Eigentumswohnungen, Ein- und Mehrfamilienhäuser, 

Altbauliegenschaften, Gewerbeobjekte, Baugrundstücke, 
Mietobjekte sowie Hausverwaltungen. 

 
Wenden Sie sich vertrauensvoll und unverbindlich an uns 

und nutzen Sie unsere 30jährige Berufserfahrung. 
 

Haus + Grundstücks Service  
Hanspeter Boos Blücherstr. 20 

79539 Lörrach 
Tel.: 07621/8309, Fax: 8308, E-mail: h.g.s.boos@t-

online.de 



 

 

Der SV Weil 1910 e.V. kann in diesem Jahr sein 100- jähriges Bestehen 
feiern. Zu diesem Jubiläum darf ich Ihnen im Namen des Südbadischen 
Fußballverbandes, aber auch persönlich, meine herzlichsten Glückwün-
sche aussprechen. 
 
Der Fußball ist in unserem Land zwar weiterhin Volkssport Nr. 1, eine 
Vielfalt anderer Freizeitangebote bewirkt indes, dass der Nachwuchs 
nicht nur dem „runden Leder“ hinterher jagt. Es ist daher beruhigend 
zu wissen, dass der SV Weil 1910 e.V. seit Jahren gute und verdienst-
volle Jugendarbeit leistet, die dadurch zum Ausdruck kommt, dass der 
Verein mit dreizehn Jugendmannschaften an der Verbandsrunde teil-
nimmt. 
 
Gerade in Zeiten rückläufiger Geburtenzahlen ist die Jugendarbeit be-
sonders wichtig, um eine nachhaltige Sicherung von Mannschaften zu 
gewährleisten. Darüber hinaus vermittelt der Fußball jungen Men-
schen Eigenschaften wie Leistungsbereitschaft, Verantwortungs-
bewusstsein, Teamfähigkeit, Toleranz, Rücksichtnahme, Hilfsbereit-
schaft und Selbstvertrauen, menschliche Werte, die überall in unserem Leben benötigt werden. 
 
Aufgrund der demographischen Entwicklung wird auch den Sportlern, die ihre aktive Laufbahn beendet ha-
ben, zukünftig eine noch größere Bedeutung zukommen. Dieser Personenkreis muss sich zum einen verstärkt 
in die Nachwuchsarbeit einbringen, zum anderen hat er selbst Anspruch auf ein attraktives altersgerechtes 
Sportangebot. Beide Komponenten sind wichtige Anforderungen an den Verein von morgen.  
 
In den vergangenen 100 Jahren des SV Weil 1910 e.V. gab es selbstverständlich Höhen und Tiefen. Wichtig 
war es jedoch, dass auch Rückschläge hingenommen und schwierige Situationen gemeistert wurden. All de-
nen, die mit ihrem ehrenamtlichen Engagement und Idealismus zur heutigen Bedeutung des Vereins beigetra-
gen haben, gilt mein Dank, verbunden mit der Hoffnung, dass das Erreichte Ansporn und Verpflichtung für die 
Vereinsmitglieder ist, auch weiterhin den Fußball in Weil tatkräftig zu unterstützen.  
 
Ihrem Jubiläum und den damit verbundenen Feierlichkeiten wünsche ich einen guten Verlauf und für die Zu-
kunft alles Gute.  
 
 
Alfred Hirt 
Präsident des Südbadischen Fußverballverbandes 
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Der SV Weil feiert in diesem Jahr sein 100jähriges Vereinsjubiläum. 
Zu diesem schönen Ereignis möchte ich dem Jubelverein persönlich und 
im Namen des Fußballbezirks Hochrhein mit seinen Jugend- und 
Schiedsrichtergremien sowie die ihm angeschlossenen Vereine die 
herzlichsten Glückwünsche aussprechen. 
 
Wie wir alle wissen, lebt der Sport von Emotionen. Keine andere 
Ballsportart ist dafür so geeignet wie der Fußball - bei jedem Spiel, 
gleich in welcher Altersgruppe und auf welchem Niveau. 
100 Jahre Fußballsport in Weil sind Anlass und Freude, den Männern 
und Frauen zu danken, die sich bereit gefunden haben, einen Sportver-
ein zu gründen und sich damit einer großen sportlichen und auch kul-
turellen Aufgabe zu stellen. 
 
Der SV Weil ist das Aushängeschild unseres Bezirks. Er ist derzeit der 
einzige Verein in der Verbandsliga und spielt bisher eine äußerst er-
folgreiche Saison. 
Aber auch die Jugendarbeit des SV verdient unsere Anerkennung und hat sich weit über unseren Bezirk hinaus 
einen Namen gemacht. 
 
Das Auf und Ab in der bisherigen Vereinsgeschichte wird in der Chronik dieser Festschrift sicher ausführlich 
beschrieben und damit auch dokumentieren, dass der Sportverein eine feste Größe in Weil darstellt. 
In der Zusammenarbeit mit den Fußballverwaltungsgremien unseres Bezirks wurde durch die jeweiligen Ver-
antwortlichen des SV Weil stets ein korrektes, kollegiales und freundschaftliches Miteinander gepflegt. Ein 
Verhalten, das nicht immer selbstverständlich ist, die Zusammenarbeit von Funktionären und Verein aber un-
gemein erleichtert. 
 
Ich möchte deshalb dieses Vereinsjubiläum zum Anlass nehmen, allen Verantwortlichen Männern und Frauen 
und selbstverständlich auch allen Aktiv-, AH- sowie Juniorenspielern und Spielerinnen, den Gönnern und Spon-
soren, sowie Allen die sich für die Belange, Wünsche und Interessen des SV Weil bisher eingesetzt haben und 
hoffentlich künftig auch noch einsetzen werden, herzlich zu danken. 
Möge der SV Weil auch weiterhin Tradition, Kameradschaft und das Fairplay pflegen und immer Mitglieder in 
seinen Reihen finden, die sich in Ihrer Freizeit ehrenamtlich für die schöne, oftmals aber auch harte und mit 
sozialen Aspekten verbundene Vereinsarbeit zur Verfügung stellen, damit die Zukunft des Vereins gesichert 
und gesetzte sportliche Ziele in naher Zukunft erreicht werden können. 
 
Zu den bevorstehenden Festtagen wünsche ich den Sportsfreunden des SV Weil einen harmonischen Verlauf; 
allen in diesem Zusammenhang stattfindenden Veranstaltungen viel sportlichen und finanziellen Erfolg, sowie 
für die Zukunft weiterhin viel Spaß und Freude beim Sport und insbesondere beim Fußballspiel. 
 
 
Klaus Denzinger 
Vorsitzender des Bezirks Hochrhein 
 
 
 

Grußwort des Bezirksvorsitzenden  
Klaus Denzinger 
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Der Sportverein Weil 1910 kann im Jahr 2010 auf sein 100jähriges Be-
stehen zurückblicken. Zu diesem runden Geburtstag gratuliere ich dem 
Verein und seinen Mitgliedern sehr herzlich und wünsche für die Zu-
kunft alles Gute.  
 
Ein ganzes Jahrhundert erfolgreiches Wirken im Weiler Sportgesche-
hen kann der Verein in diesem Jahr anlässlich seines besonderen Jubi-
läums noch einmal Revue passieren lassen: Die sportliche Geschichte 
des SV Weil beinhaltet Erfolge und Misserfolge, ständige Auf- und Ab-
stiege innerhalb der Badischen Ligen. Hierbei kann der Aufstieg in die 
Oberliga Baden-Württemberg im Jahre 1984 als sportlichen Höhe-
punkt und 14 Jahre später, 1998, der Abstieg  in die Bezirksliga  als 
Tiefpunkt in der sportlichen Laufbahn des SV Weil angesehen werden.  
 
Aber es geht einem Sportverein bisweilen wie dem Sportler selber: Je 
mehr er sich bewegt, um so besser kommt er in Form. So gesehen hat 
die wechselvolle Erfolgsgeschichte des SV Weil vielleicht auch ihr Gu-
tes. Der Verein wurde gezwungen, einen neuen Anlauf zu nehmen. Anläufe dienen bekanntlich dazu, in 
Schwung zu kommen. Dieser Schwung hält den Jubilar jung, dynamisch und erfolgreich, denn seit 2004 hat 
sich der SV Weil in der Verbandsliga Südbaden etabliert. 
 
Aber der Verein hat nicht nur erfolgreiche Aktive vorzuweisen: In vorbildlicher Weise kümmert sich der SV 
Weil um die Nachwuchsarbeit: in 22 Juniorenmannschaften trainieren Kinder und Jugendliche verschiedener 
Nationalitäten. Der SV Weil leistet somit eine wertvolle und lobenswerte Arbeit nicht nur in sportlicher, son-
dern vor allem auch in gesellschaftlicher, integrativer und sozialer Hinsicht. 
  
Mit 660 Mitgliedern ist der Sportverein der größte Fußballverein in der Stadt Weil am Rhein und gibt weit 
über die Grenzen der Stadt hinaus wesentliche Impulse für sportliche Leistungen, beispielsweise durch das 
traditionelle Walter-Waibel-Turnier der Jugendabteilung mit den Nachwuchsmannschaften der Bundesliga in 
Deutschland und über die Grenze hinweg in die Schweiz. 
 
Für das große Engagement und die in den letzten 100 Jahren zum Wohl der sporttreibenden Bevölkerung in 
Weil am Rhein geleistete Arbeit möchte ich mich bei der Vorstandschaft, ihren Vorgängern und den ehren-
amtlich tätigen Mitgliedern des SV Weil 1910 sehr herzlich bedanken.  
  
Und so lautet mein Wunsch für die nächsten hundert Jahre dieses Vereins: Dass er seinen Schwung behalten 
und womöglich gar neuen Schwung bekommen möge. 
 
Dem Verein und seinen Mitgliedern wünsche ich für die geplanten Jubiläumsaktivitäten im Jahr 2010 und für 
die Zukunft alles Gute, viel Erfolg und weiterhin viel Vergnügen beim gemeinsamen Sporttreiben.  
 
Doreen Eberhardt 
Präsidentin des Turn- und Sportring Weil am Rhein 
 
 
 

Grußwort der Präsidentin des Turn- und Sportring  
Doreen Eberhardt 
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Ihr Partner in Sachen Immobilien 
 

Vermittlung von Immobilien aller Art 
Vermietung 
Hausverwaltung 

 
RE/MAX Partners Weil am Rhein  
Hafrata Immobilien GmbH       Tel.: 07621 – 75000 
Freiburger Str. 77       www.weilamrhein-remax.de 
79576 Weil am Rhein                           partners-weilamrhein@remax.de 
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Wir über uns 
 
Der SV Weil ist der größte Fußballverein in der Stadt Weil am Rhein. Seit mehr als 90 Jahren gibt der Verein über die 
Grenzen der Stadt hinaus wesentliche Impulse für sportliche Leistungen. 
Der Verein möchte sich deshalb ein Leitbild geben, das Bestandteil seines künftigen Wirkens sein wird. Es soll die 
Richtschnur für den Umgang miteinander sein, aber auch die Grundlage für ein Vereinskonzept, dass die Ziele und Stra-
tegien für einen Fortbestand des SV Weil definiert. 
Die Vorstandschaft verfolgt konsequent die Strategie, die Qualität der Kinder- und Jugendarbeit im Verein zu verbes-
sern. Wir achten darauf, dass die Vorbildfunktion der Führungskräfte stets einwandfrei ist, aufgeschlossen für neue und 
alternative Methoden des Nachwuchsstrainings, integriert durch ein geschicktes Rotationsverfahren, schwächere Ju-
gendliche einzubauen und wir verpflichten uns in unserem Auftritt der Menschlichkeit und dem Fairplay-Gedanken. 
Durch dieses Konzept fördern wir die Persönlichkeitsentwicklung, wir erlernen sportliche Tugenden und wir vermitteln 
Spass und steigern dadurch die Lebensfreude. Diese Jugendliche dann auch in den Aktivbereich zu integrieren, das ist 
natürlich auch unser Ziel. 
Wir haben eine junge, dynamische und ehrgeizige 1. Mannschaft und wollen uns mit ihr in der Verbandsliga etablieren. 
Auch mit der 2. und 3. Mannschaft streben wir den sportlichen Erfolg an. Mit den A-, B- und C-Junioren wollen wir in den 
südbadischen Juniorenligen vertreten sein. In allen Altersklassen sollen zumindest zwei Teams am Spielbetrieb teilneh-
men. 
Wir fördern und fordern uns gegenseitig mit dem Ziel, die Leistungsbereitschaft zu stärken und die Zufriedenheit zu er-
höhen. Wir haben Freude an den übernommenen Aufgaben. Unser Miteinander ist von Offenheit, Verständnis, sozialer 
Verantwortung und vom gemeinsamen Streben nach dem besten Ergebnis geprägt. Wir wünschen uns, dass uns dies 
gelingen werde. 
 
Gerhard Schmidt 
1. Vorsitzender 
 
Wir verstehen uns als ….. 
 

• gemeinnütziger Sportverein 
• erfolgsorientierter Fußballverein 
• wichtige Sozialgemeinschaft 
• Solidargemeinschaft 
 
Wir treten ein für ….. 
 

• Erhaltung und Beachtung von Regeln 
• Respekt vor der Leistung anderer 
• Fortbestand des Ehrenamtes 
• Persönlichkeitsentwicklung 
• Integration von Mitbürgern ausländischer Herkunft 
• Integration von Jugendlichen sozial schwächerer Familien 
 
Wir verstehen unter ….. 
 
Sport 
 

• Freude und Selbsterfahrung in der Gemeinschaft 
• Erlernen sportlicher Tugenden wie Fairneß, Kameradschaft, Leistungsbereitschaft, Zielstrebigkeit 
• sportlichen Erfolg 
 
Vereinskonzept 
 

• Es besteht aus dem Leitbild und den sportlichen Zielen 
 
Ehrenamt 
 

• Die unentgeltliche Betätigung zur Lösung gestellter Aufgaben zum Wohl des SV Weil und dessen Mitglieder 
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Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums unseres Vereins  
gedenken wir in Ehrfurcht und Dankbarkeit  
allen verstorbenen Mitgliedern. 
 
Ihr Vermächtnis sei uns stete Verpflichtung. 
Sie sind uns unvergessen! 
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Vorstandschaft des SV Weil 1910 e.V. 
Geschäftsführender Vorstand  

1. Vorsitzender   Gerhard Schmidt 

2. Vorsitzender   Bernd Winterhalter 

3. Vorsitzender (Jugendleiter)   Mathias Chrobok 
1. Kassiererin   Elisabeth Kellringer 

Sportlicher Leiter   Perseus Knab 

Schriftführerin   Miriam Kluge 

   
Erweiterter Vorstand  

Spielausschuss   Bernd Vogtsberger 

Aktivbeisitzer   Philipp Eichin 

Passivbeisitzer   Heinz Bieler † 

AH-Beisitzer   Michael Meiser 

2. Kassierer   Gunter Klemm 

Festausschuss   Wolfgang Paul 

   

Beiräte   Herbert Bee 

   Bernhard Eggs 

   Ekkehard Hauser 

   Peter Hofer 

   Bruno Steingräber 

   Rainer Stickelberger 

   Manuela Schmitt 

   Martin Wissler 

Präsident   Dieter Reinbold 

   

   

Hintere Reihe von links nach rechts: Bernhard Eggs, Bernd Vogtsberger, Herbert Bee, Bernd Winterhalter, Peter Hofer, Bruno Steingräber, Manuela 
Schmitt, Martin Wissler, Perseus Knab 
Vordere Reihe: Gerhard Schmidt, Elisabeth Kellringer, Gunter Klemm, Dieter Reinbold, Wolfgang Paul 

Mathias Chrobock Rainer Stickelberger Miriam Kluge Heinz Bieler † Michael Meiser Ekkehard Hauser Philipp Eichin 
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Wer provoziert da wohl wen? 

 

Keven in Not 








